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Die Akteure der eigens ge-
gründeten Projektgruppe Re-
pair café organisieren am
Samstag, den 06.08. das erste
Repair café in Hohenstein-
Holzhausen.

Die Idee dazu entstand im
Rahmen des Runden tisches
Klimaschutz, einem Projekt
des interkommunalen Klima-
schutzmanagements der Kom-
munen Aarbergen, Heidenrod
und Hohenstein.

In der Alten Schule Holzhausen,
Festerbachstr. 28, dreht sich am
Samstag, 06.08. alles ums Re-
parieren. Zwischen 14.00 und
17.00 Uhr stehen verschiedene
ehrenamtliche Reparateure zur
Verfügung, um kostenlos bei al-
len möglichen Reparaturen zu
helfen. Verschiedene Werkzeu-
ge und Materialien sind vorhan-
den. Besucher des Repair cafés
bringen ihre kaputten oder
funktionsuntüchtigen Gegen-
stände von Zuhause mit. toas-
ter, lampen, Föhne, Kleidung,
Fahrräder, Spielzeug,…alles,
was nicht mehr funktioniert, ka-
putt oder beschädigt ist, kann
mitgebracht werden. Und die
Wahrscheinlichkeit ist groß,
dass die Reparatur gelingt! Die
Fachleute im Repair café wis-
sen fast immer eine lösung.
Der Schwerpunkt soll bei der
Auftaktveranstaltung auf klei-
neren elektrogeräten liegen,
aber auch bei anderen Gegen-
ständen wird versucht werden
eine lösung zu finden. Weitere
thematische Schwerpunkte
werden folgen. Auch wer nichts
zu reparieren hat, ist zum Rein-
schnuppern und gemütlichen
Austausch bei Kaffee & Kuchen
(gegen freiwillige Spende), or-
ganisiert von der Arbeitsgrup-
pe Dorferneuerung Holzhau-

sen, herzlich eingeladen. Indem
sie Werbung fürs Reparieren
macht, möchte Klimaschutzma-
nagerin laura Gouverneur zur
Reduzierung des Müllbergs bei-
tragen.

Das ist sehr notwendig, findet
auch Mitinitiatorin lieselotte
Henkel „Wir alle werfen un-
fassbar viel weg. Auch Gegen-
stände, denen fast nichts fehlt
und die nach einer einfachen
Reparatur wieder ordentlich
zu gebrauchen wären. leider
steckt das Reparieren vielen
Menschen nicht mehr im Sys-
tem. Mit dem Repair café wol-
len wir das ändern.“ Das Re-

pair café ist auch dazu ge-
dacht, Menschen in der Nach-
barschaft auf neue Art und
Weise wieder miteinander in
Kontakt zu bringen.

Sodass sie entdecken, wie viel
Wissen und praktische Fähig-
keiten eigentlich vorhanden
sind: „Wenn man gemeinsam
mit einem bis dahin unbekann-
ten Nachbarn ein Fahrrad, ei-
nen cD-Spieler oder eine Hose
repariert hat, sieht man diese
Person doch mit anderen Au-
gen, wenn man ihr das nächste
Mal auf der Straße begegnet“,
findet der Hohensteiner Bür-
germeister Daniel Bauer. er

und seine Bürgermeisterkolle-
gen Volker Diefenbach und Udo
Scheliga stehen voller Über-
zeugung hinter dem Projekt.

„Zusammen etwas reparieren,
kann zu ganz tollen Kontakten
in der Nachbarschaft führen.

“Klimaschutzmanagerin laura
Gouverneur weist ebenfalls dar-
auf hin, dass eine Reparatur
auch Geld und kostbare Grund-
stoffe einspart und zudem zur
Reduzierung des cO2-Aussto-
ßes beiträgt. „Aber wir wollen
mit dem Repair café vor allem
zeigen, dass Reparieren Spaß
macht und oft ganz einfach ist.“

Klimaschutz bei uns in Aarbergen, Heidenrod und Hohenstein
Aarbergen, Heidenrod und Hohenstein starten eigenes Repair Café

Was macht man mit einem Toaster, der nicht mehr funktioniert? Oder mit einem Fahrrad, bei dem
das Rad schleift? Oder mit einem Pullover mit Mottenlöchern? Wegwerfen? Denkste!
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■ Der Gebietsagrarausschuss (GAA)
für die Landkreise Limburg-Weilburg,
RheingauTaunus und StadtWiesbaden
informiert:

Das Berufsstandsmitwirkungsgesetz regelt das Benen-
nungsverfahren für die Ortslandwirtinnen und Ortslandwirte.
Nach Aufrufen des Landes- und des Gebietsagrarausschus-
ses haben sich in sämtlichen Ortsteilen der Gemeinde Ho-
henstein Interessenten für das Amt der Ortslandwirtin / des
Ortslandwirtes gemeldet.
Gegen das Ergebnis der Wahl für den Ortslandwirtebezirk
Burg Hohenstein mit Holzhausen über Aar am 17. November
2015 wurden Einwände erhoben. Für die übrigen Ortsteile
erfolgte bereits die Bekanntgabe der Ernennungen. Nach
Prüfung der Rechtslage ist der GM zu dem Entschluss ge-
langt, das Ergebnis der Wahlversammlung vom 17. Novem-
ber 2015 umzusetzen. Folgende vorgeschlagenen Personen
wurden vom Gebietsagrarausschuss in seiner Sitzung am
27. Juni 2016 als Ortslandwirt bzw. stellvertretender Orts-
landwirt für den Ortslandwirtsbezirk Burg Hohenstein mit
Holzhausen über Aar benannt.
Ortslandwirt Torsten Reim
Stellvertreter Claus Drews
Die Amtszeit der benannten Ortslandwirte umfasst die Jahre
2016 bis 2021.
Müller Mascus
Vorsitzender GAA Geschäftsführer GAA
Landkreis Limburg-Weilburg, Landkreis Limburg-Weilburg,
Rheingau-Taunus-Kreis, Rheingau-Taunus-Kreis,
Stadt Wiesbaden Stadt Wiesbaden

Gymnasiumstraße 4
65589 Hadamar

■ Flurbereinigungsverfahren
Hohenstein/Holzhausen VF 1545

Bekanntmachung der Gemeinde Hohenstein für das Amt für
Bodenmanagement
-Flurbereinigungsbehörde-
Flurbereinigungsverfahren
Hohenstein/Holzhausen VF 1545
Geplante Abfindungsverhandlungen
Wir laden Sie zu einer Teilnehmerversammlung am:

Donnerstag, den 11.08.2016
um 18.00 Uhr
ins das Dorfgemeinschaftshaus
Am Kindergarten 3
65329 Hohenstein-Holzhausen

ein.
Es werden die zurzeit zuständigen Sachbearbeiter und die
Verfahrensleitung des Amtes für Bodenmanagement Lim-
burg a. d. Lahn anwesend sein.
Bitte bringen Sie falls Sie Fragen haben sollten Ihren „Nach-
weis Alter Bestand“ mit. Sie können sich selbstverständlich
auch von Ihrem Bevollmächtigten vertreten lassen.

Gemeindevorstand der
Gemeinde Hohenstein

Daniel Bauer, Bürgermeister

■ Dorferneuerung Holzhausen ü. Aar
Nähen macht Spaß,
deshalb treffen sich vier Frauen jeden ersten Freitag im Mo-
nat immer zum geselligen Nähen!
Hierzu muss man kein Profi sein.Wir sind alles Anfänger und
haben einfach Spaß gemeinsam zu nähen, Schnittmuster
vorzubereiten, uns gegenseitig zu helfen und zu quatschen!
Hast Du auch Lust zu uns zu kommen? Am Freitag, 02. Sep-
tember um 19.00 Uhr, in Holzhausen in der Alten Schule! Wir
freuen uns auf jeden, der dazu kommen möchte!
Bei Fragen: Sabrina Trittenbach, Telefon 06120/926236

aus unserer gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein sucht zum 01.09.2016 für
die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohen-
stein

staatlich anerkannte Erzieher/innen
oder sonstige nach § 25b HKJGB

als gleichwertig anerkannte pädagogische Fachkräfte
in Teilzeit.
Wenn Sie
- fundierte Kenntnisse in der Betreuung,

Bildung und Erziehung von Kindern
von 1 – 6 Jahren,

- ganzheitliches und auch gruppenübergreifendes Ar-
beiten nach den Grundlagen des Situationsansatzes
und des Hessischen Bildungsplanes,

- Engagement, Flexibilität und Interesse
an steter Weiterbildung

als Voraussetzungen mitbringen, freuen wir uns über
Ihre Bewerbung. Die Stellen sind vorerst befristet bis
31.08.2017 wobei die unbefristete Übernahme ange-
strebt ist. Einstellung und Vergütung richten sich nach
den Bestimmungen des TVöD VKA für Beschäftigte im
Sozial- und Erziehungsdienst inkl. Jahressonderzah-
lung, Leistungsentgelt, betriebliche Altersversorgung so-
wie Fortbildungsmöglichkeiten. Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 29.07. an
den Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1, 65329 Hohenstein. Telefonische
Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und Herr
Wieder, Tel. 06120/2944.

Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe Erscheinungs- Anzeigen- und
Blättche Datum Redaktions-

schluss
KW 31/2016 05.08.2016 01.08.2016
KW 32/2016 12.08.2016 08.08.2016
KW 33/2016 19.08.2016 15.08.2016

Allgemeine Redaktion: Frau Held
% 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
Email: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/
Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
% 06120/2924 - Zimmer 3.03, 3. Stock
Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
% 06120/2948 – Zimmer 3.04, 3. Stock
Email: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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■ TuS Breithardt
- neuer Vorstand bewirtschaftet denWeinstand am 29. Juli
Den alteingesessenen „Braadertern“ ist der offene Wein-
stand am Gemeindezentrum längst bekannt. Diejenigen je-
doch, die zugezogen sind, wissen vielleicht noch nicht, dass
sich in den Sommermonaten am Freitagabend hier eine gute
Gelegenheit bietet, nette Gespräche bei einem Schöppchen
oder auch einem nullprozentigen Getränk zu führen.

v.l.:Frøy Elisabeth Schatilow, Mike Geiter, Volker Emich, Christine
Krämer-Stein, Dirk Stein, Daniela Allmannsberger

Am 29. Juli wird die Bewirtschaftung des Weinstandes durch
den neuen Vorstand des TuS Breithardt übernommen.
Na denn: „ZumWohl!“

■ Erntezeit: Besonnenheit und Rücksicht
im Straßenverkehr und auf den Feldern

Mit Beginn der Heu- und Getreideernte ist es auf den Hohen-
steiner Straßen wieder dichter und enger geworden, da viele
überbreite und langsam fahrende Erntefahrzeuge unterwegs
sind. Hierdurch kann der Verkehrsfluss dann durchaus gestört
werden. Auf den schmalen und oftmals kurvenreichen Straßen

kann es sehr gefährlich werden, wenn es zu riskanten Über-
holmanövern kommt. Es ist unsere Nahrung und die unserer
Tiere die auf den Feldern reift und geerntet wird. Wir alle sind
auf die Arbeit der Landwirte angewiesen, die das ganze Jahr
über darauf hinarbeiten eine gute Ernte einzubringen. Doch
die Ernte und ihr Abtransport sorgen auch leider immer wieder
für Unstimmigkeiten zwischen den Beteiligten.
Ernte erst spät am Abend?
„Ich fühle mich in meiner Ruhe gestört, es kann nicht sein,
dass der Bauer so spät am Abend das Feld aberntet“. Sol-
che Beschwerden kommen öfter beim Ordnungsamt an.
Der richtige Trocknungsgrad ist entscheidend dafür, zu wel-
cher Tageszeit die landwirtschaftlichen Maschinen auf dem
Feld zum Einsatz kommen. Die Landwirte versuchen in der
Regel dabei Rücksicht auf die Anwohner zu nehmen. Muss
jedoch am späten Abend oder gar in den frühen Nachtstun-
den geerntet oder gefahren werden, dann gilt:
Es ist erlaubt!
Selbstbedienungsladen Feld?
„Ich brauche noch Heu für die Hasen, der hat doch genug da-
von“ Felder müssen nicht eingezäunt werden damit die Ernte
klar als Eigentum eines anderen zu erkennen ist. Sie gehört
dem der die Bewirtschaftung übernommen hat. Dabei haben
die meisten Landwirte nichts dagegen, wenn restliches ver-
bliebenes Heu zusammengeklaubt wird. Um aber sicher zu
gehen gilt: Fragen bitte! „Damit die Erntetermine optimal ein-
gehalten werden können, müssen die Erntemaschinen jede
Stunde nutzen. Bei gutem Wetter kann dies oft einen Maschi-
neneinsatz fast rund um die Uhr bedeuten. Der mit der Ernte
verbundene starke Transportverkehr zwischen den Feldern,
Getreidelagern und Gehöften verlangt von allen Verkehrsteil-
nehmern besondere Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme.
Die Gemeinde Hohenstein hat deshalb auf zahlreichen Stra-
ßen und neuralgischen Punkten während dieser Zeit ein „Ab-
solutes Haltverbot“ eingerichtet. Wir bitten auch, Fahrzeuge
nicht an Engstellen und in Feldwegen zu parken, um einen
reibungslosen und schnellen Erntevorgang zu ermöglichen.
Tel. 06120/2948 – Zimmer 3.04, 3. Stock
Email: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

wir fÜr hier
■ Konzept Repair Café
Das Konzept Repair Café ist 2009 in Amsterdam entstanden.
Es ist eine Initiative von Martine Postma, damals Journalistin
und Publizistin. Sie gründete 2010 die Stiftung „Stichting Re-
pair Café“ (siehe Repaircafe.org). Diese Stiftung unterstützt
örtliche Gruppen weltweit, die ihr eigenes Repair Café begin-
nen wollen. Die Projektgruppe der Kommunen Aarbergen,
Heidenrod und Hohenstein will nach dem Start am 06.08. re-
gelmäßig ein Repair Café organisieren. Neuigkeiten über
Daten und Orte der kommenden Ausgaben des Repair Ca-

fés folgen umgehend. Für weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an Laura Gouverneur, Tel. 06120/2954 oder laura.
gouverneur@hohenstein-hessen.de Besuchen Sie auch un-
sere Webseite www.klimaschutz-bei-uns.de

■ Prima-KlimaTipp des Monats:
Pflanzen gießen mit Regenwasser
Aus einem Gartenschlauch fließen in einer Minute 18 Liter
Wasser. Im Jahr verbraucht man so etwa 7 m3 Wasser für
die Bewässerung von Pflanzen.
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Bürgerberatung zum Klimaschutz in Privathaushalten:
Die Klimaschutzmanagerin der Kommunen Aarbergen, Hei-
denrod und Hohenstein bietet Bürgersprechstunden an.
Wenn Sie Fragen oder Interesse am Austausch zu Themen
des kommunalen Klimaschutzes, wie Fördermöglichkeiten
oder Einsparmöglichkeiten im Alltag, haben, melden Sie sich
sehr gerne!
Termin können ganztags von Montag – Freitag
nach Vereinbarung getroffen werden.
Kontakt: Klimaschutzmanagerin Laura Gouverneur,
E-Mail: laura.gouverneur@hohenstein-hessen.de
Telefon: 06120/2954

Da es sich normalerweise um Trinkwasser handelt, dass mit
großem technischem Aufwand aufbereitet und transportiert
wird, vermeidet man den Ausstoß von 5 kg CO2, wenn man
stattdessen Regenwasser nutzt. Trinkwasser kostet, Regen-
wasser ist umsonst: Durch den Umstieg spart man im Jahr
rund 15,00 €.
So geht‘s: Stellen Sie ein großes Gefäß in den Garten und
sammeln Sie darin das Regenwasser. Dieses ist meist viel
weicher als Leitungswasser und daher ideal zum Bewässern
Ihrer Pflanzen. Eine praktische Lösung ist ein spezieller Re-
gensammler, den man ganz einfach in das Fallrohr der
Dachrinne einbauen kann.

aus den kindertagesstätten

■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertages-
stätten und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die
beabsichtigen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemein-
de Hohenstein anzumelden, den Neuaufnahmeantrag be-

reits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertagesein-
richtungen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung,
Frau Ilona Quint, Tel. 06120/2937 oder
E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

wir gratulieren

■ Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren
Ortsteil Breithardt
Irmgard und Horst Bauer, Bergstr. 6
zur Diamantenen Hochzeit am 02.08.
Margareta Haslinger, Am Reuterweg 2
zum 74. Geb. am 03.08.

Ortsteil Holzhausen über Aar
Franjo Osojnicki, Vor Hahn 3 zum 70. Geb. am 06.08.
Bruno Goetzie, Vombachstr. 11 zum 90. Geb. am 07.08.

Ortsteil Born
Eleonore Lohaus, Reiterspfad 6 zum 93. Geb. am 04.08.

Ortsteil Hennethal
Bernd Kilian, Auf Bens 8 zum 70. Geb. am 04.08.
Alfred Hertl, Schloßstraße 3 zum 85. Geb. am 05.08.

Ortsteil Steckenroth
Dieter Hofmann, Parkstraße 5 zum 71. Geb. am 02.08.
Alois Schober, Parkstraße 8 zum 70. Geb. am 02.08.

unsere Jubilare

■ Eva Schomberg (Holzhausen ü. Aar)
wurde 80 Jahre

Bürgermeister Daniel Bauer und Ortsvorsteher Frank Becker
überbrachten der Jubilarin Eva Schomberg am 24. Juli die
Glückwünsche der Gemeinde Hohenstein und des Ortsbei-
rates Holzhausen ü. Aar zum 80. Geburtstag.

■ Marianne Rückwardt (Holzhausen ü. Aar)
wurde 80 Jahre

Bürgermeister Daniel Bauer und Ortsvorsteher Frank Becker
überbrachten der Jubilarin Marianne Rückwardt am 21. Juli
die Glückwünsche der Gemeinde Hohenstein und des Orts-
beirates Holzhausen ü. Aar zum 80. Geburtstag.
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Ferienangebot für Kinder ab 10 Jahren
Filzen - verschiedene Filztechniken werden vorgestellt. Es
wird mit Wolle, Wasser und Seife gearbeitet. Bitte ein Hand-
tuch mitbringen. Anmeldungen zum Kurs am 10.08. von
18.00 - 20.00 Uhr in der Emser Str. 3 (EG) bei Marianne van
den Berg, Tel. 06124/3968 oder mberg@marilana.de Weitere
Infos zu den Kursen, Vorträgen etc. des 2. Halbjahres 2016
findet man unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach

Speziell für Kids – egal ob Junge oder Mädchen:
Rope skipping & Showdance & Cheerleading machen Ferien.
Stimmen Sie unter Tel. Tel. 06126/5097394 den Termin und
das Programm für den Kindergeburtstag einmal anders (von
7 - 11 Jahre - Feiern in der Natur) ab.

Jung sein in hohenstein

■ Seniorenclub Breithardt
Der Seniorenclub trifft sich regelmäßig mittwochs um 14.30
Uhr zur Kaffeetafel, Plauderstunde, Singen und Vorlesen im
Grünen Raum der Alten Schule in Breithardt. Auch die ver-
schiedensten Unterhaltungsspiele stehen auf dem Pro-
gramm. Schnuppern Sie doch einfach mal in den Senioren-
club Breithardt hinein. Vielleicht gefällt es Ihnen. Der Club
würde sich sehr darüber freuen. Ihre Hedwig Kugelstadt.

■ Seniorenkreis Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im August am Dienstag, 02.,
09., 23., 30. und am Mittwoch, dem 17. wie immer um 15.00
Uhr im Alten Rathaus. Den Nachmittag am 17. gestaltet Pfar-
rerin Frau Kutscher-Döring. Am Freitag, 05. August nehmen
wir am Boule-Turnier in Holzhausen/Aar teil.

■ Freizeitsport Boccia-Boule
Treffen ist jeden Freitag um 14.30 Uhr auf dem Bouleplatz in
Holzhausen/Aar am Dorfgemeinschaftshaus. Mitzubringen
sind lediglich Spaß am Spiel und gute Laune zum angeneh-
men Beisammensein. Spielkugeln werden gestellt. Keine
Mitgliedschaft, keine Vereinsbeiträge. Herzlich eingeladen ist
auch die „jüngere“ Generation. Boule kann in jedem Alter ge-
spielt werden. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen
die Website www.boccia-boule-hohenstein.de.

■ Seniorenclub Steckenroth
Am 03. und 07. August Treffen wie immer im Haus des Dor-
fes bei Geschichten, Liedern, Kaffeetafel und den beliebten
Karten- und Würfelspielen. Am Freitag, 05. August mit einer
kleinen Abordnung nachmittags Teilnahme am Boule-Turnier
in Holzhausen/Aar. Am 08. August fahren einige mit nach
Bad Zwesten („Mit der Gemeinde unterwegs“). Kegeln in der

älter werden in hohenstein
„Eule“ findet nur einmal statt, dann am 26. August. In der
Hoffnung auf neue Interessierte an unserem Treffen verbleibt
der Vorstand mit sonnigen Grüßen. Lilli Hertling

■ Volksliedergruppe Strinz-Margarethä singt
unter freiem Himmel

Bei schönem Wetter trifft sich die Volkslieder-Gruppe Strinz-
Margarethä am Freitag, 05. August um 18.00 Uhr auf dem Grill-
platz „Auf Brüderstein“. Bei ungünstiger Wetterlage findet das
Treffen wie gewohnt um 19.30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus statt. Eingeladen ist jeder, der gerne singt, unabhängig
vom Alter. Die Teilnahme ist kostenlos.Weitere Auskünfte erhal-
ten Sie von Gisela Diefenbach Telefon 06128/1566.

■ Hohensteiner Tanzkreis - „Tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr
im Haus des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne mittan-
zen, um zu testen, ob das ein neues Hobby für Sie sein könnte.
Hildegard Bernstein, die qualifizierte Seniorentanzleiterin, be-
antwortet gerne Ihre Fragen. Kontakt unter 06124/12357. Infos
auch unter www.hohensteinertanzkreis.jimdo.com. Der Tanz-
kreis ist Mitglied im Bundesverband Seniorentanz e.V.

■ Freizeitsport Boccia-Boule
Treffen ist jeden Freitag um 14.30 Uhr auf dem Bouleplatz in
Holzhausen am Dorfgemeinschaftshaus. Mitzubringen sind
lediglich Spaß am Spiel und gute Laune zum angenehmen
Beisammensein. Spielkugeln werden gestellt. Keine Mitglied-
schaft, keine Vereinsbeiträge. Herzlich eingeladen ist auch
die „jüngere“ Generation. Boule kann in jedem Alter gespielt
werden. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen die
Website www.boccia-boule-hohenstein.de.

Vereine und Verbände

■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Der Sieger der diesjährigen Hohensteiner
Fußball-Meisterschaften ist der GSV Born.
Auf den weiteren Plätzen:
2. SV 1976 Steckenroth e.V.
3. TuS Breithardt 1904 e.V.
4. TGSV Holzhausen
Die Meisterschaften wurden in diesem Jahr
vom TuS Breithardt als Gastgeber ausgerich-
tet. 56 Helferinnen und Helfer waren an den
Tagen der Vorrundenspiele und der Platzie-
rungsspiele im Einsatz. Im Endspiel, am Sams-
tag, 23. Juli, zwischen Born und Steckenroth
gingen die Emotionen auf dem Platz und am
Spielfeldrand zwar teilweise hoch, insgesamt
waren es jedoch faire Spiele und ein erfolgrei-
ches Turnier. Bürgermeister Daniel Bauer nahm
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Es wird mit Wolle, Wasser und Seife gearbeitet. Bitte ein
Handtuch mitbringen. Anmeldungen zum Kurs am 10.08. von
18.00 - 20.00 Uhr in der Emser Str. 3 (EG) bei Marianne van
den Berg, Tel. 06124/3968 oder mberg@marilana.de

Führung im Heilpflanzengarten
Christine Ott leitet die Führung am 11.08., ab 17.00 Uhr im
Heilpflanzengarten, Reitallee hinter demWohnmobilstellplatz
in Bad Schwalbach. Thema: Der Weg zur Gesundheit führt
durch die Küche und nicht durch die Apotheke. Kostenfrei.
Anmeldung unter Tel. 06124/722429

Wildkräuter rund um den Meiler von Eschenhahn
Exkursion mit Teilerkundung der Eschenhahner Runde
nach den Schätzen der Natur und deren Verkostungam
14.08., ab 11.00 Uhr mit Christine Ott. Treffpunkt am Dorfge-
meinschaftshaus in Eschenhahn. Anmeldung und Auskunft:
Tel. 06126/5097394.

Barfußwanderung
Eine echte Naturarznei - das Barfußlaufen. Von frühester
Kindheit an sollte es, vor allem in den Sommermonaten, völ-
lig normal und selbstverständlich sein, regelmäßig barfuß
unterwegs zu sein.
Auf nackten Sohlen geht es deshalb bei der 1 ½-stündigen
geführten Barfußwanderung am 03.08. um 18.30 Uhr am
Parkplatz des Parkhotels in Schlangenbad. Auf ausgesuch-
ten Wegen, Moos, Sand, Steinchen, durch Schlamm sowie
der Finnenbahn führen Christine Ott und Hannelore Schmie-
chen. Anmeldung Tel. 06126/5097394, 0160/94663325 oder
hanneschmiechen@gmail.com

Die Geschäftsstelle des Kneipp-Vereins (Gisela Bartsch)
erreichen Sie telefonisch unter 06124/722429 (ggf. Anrufbe-
antworter) montags bis freitags von 09.00 – 18.00 Uhr für all-
gemeine Fragen und Informationen.

die Siegerehrung gemeinsam mit der Vorsitzenden des TuS
Breithardt, Christine Krämer-Stein, vor und überreichte den Po-
kal und eine kleine finanzielle Unterstützung den Turnierteil-
nehmern. Ein Dank ging an die Organisatoren um Erwin Rock,
die teilnehmenden Vereine, die Helferinnen und Helfern und an
Bürgermeister Bauer.

■ Gesang- und Sportverein 1907 e.V. Born
Borner Sommertreff mitWeinstand
Am Samstag, 06. August ab 16.00 Uhr lädt der GSV Born
wieder zu seinem traditionellen Sommertreff mit Weinstand
am Sportlerheim auf dem Noll ein. NebenWeinen aus Rhein-
gau und Rheinhessen gibt es natürlich wieder Gutes zum
Essen, z.B. Pulled Pork und Schweineschulter vom Smoker,
Handkäs mit Musik und hausgemachter Kartoffelsalat und
Krautsalat. Der GSV lädt herzlich ein und freut sich auf eini-
ge sonnige und gesellige Stunden zusammen.

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach
Programmheft und Flyer 2. Halbjahr
Das Programmheft für das 2. Halbjahr 2016 sowie der Flyer
der Ganzheitlichen Gesundheitsvorträge liegt in vielen Ge-
schäften, Banken und Rathäusern zur Mitnahme aus. Schau-
en Sie auch unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
unter Neuigkeiten oder Sie fordern es per e-mail an unter:
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Ganzheitlicher Gesundheitsvortrag
„Schöne Beine, starke Venen, warme Füße - das Ge-
sundheitskonzept nach Kneipp macht’s möglich. Refe-
rentin: Christine Ott. Alleesaal, Am Kurpark 1 am 09.08.,
19.00 Uhr. Eintritt: frei

Filzen für Anfänger
(Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren)
Verschiedene Filztechniken werden vorgestellt.

freiwillige feuerwehren

am 30. und 31.07.
in Steckenroth.

kirchliche nachrichten
■ Kath. Kirchengemeinde

St. Klemens-Maria-Hofbauer, Breithardt
Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse,
Tel. 06120/5469; Fax: 06120/9063706
E-Mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter:
Pfarrer Martin Meuser Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di ................................................................ 08.30 - 12.00 Uhr
Mi................................................................ 08.30 - 11.30 Uhr
Fr ................................................................ 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 31.07., 10.30 Uhr Wortgottesdienst
Mittwoch, 03.08., 18.00 Uhr Bibelkreis
Sonntag, 07.08., 10.30 Uhr Hochamt; 20.00 Uhr Taizé-Gebet

■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel. 06120/3566

Fax: 06120/92544, E-Mail: ek-hohenstein@t-online.de
Gottesdienste Breithardt , evangelische Kirche
Sonntag, 31.07., kein Gottesdienst
Gottesdienst Steckenroth , evangelische Kirche
Sonntag, 31.07., kein Gottesdienst
Gottesdienst Burg-Hohenstein, evangelische Kirche
Sonntag, 31.07., kein Gottesdienst
Sonntag, 07.08., um 09.30 Uhr, anschließend Kirchencafé
Kein Konfirmandenunterricht in den Sommerferien
Gemeindliche Veranstaltungen:
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Konfirmandenunterricht
donnerstags um 16.30 Uhr
im Gemeinderaum der Alten Schule
Gospelchor „Bright Hearts“
mittwochs um 20.00 Uhr
im Gemeinderaum der Alten Schule
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Gemeindliche Veranstaltungen:
Konfirmandenunterricht
In den Sommerferien findet
kein Konfirmandenunterricht statt
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Breithardt
Singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags............................................... von 15.00 - 17.00 Uhr
freitags................................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel. 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Kirchengemeinde Hennethal
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
dienstags .................................................... 09.00 - 11.00 Uhr
Anschrift: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen Panrod,
Tel. 06120/9189572, E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de
http:// www.kirchengemeinde-panrod.ekhn.de
Kontakt:
Pfarrerin Birgit Hamrich Tel. 06438/4074426,
E-Mail: birgit.hamrich@ekhn-net.de
Offene Kirche Hennethal:
immer mittwochs......................................... 16.00 - 19.00 Uhr
Die nächsten Gottesdienste:
Sonntag, 07. August, 10.30 Uhr
Reinigungskraft
Wir suchen eine Reinigungskraft für die Hennethaler Kirche.
Haben Sie 8 Stunden im Monat Zeit und möchten sich etwas
dazuverdienen? Nähere Informationen erhalten Sie bei: Pfar-
rerin Birgit Hamrich 06120/9189572 und der stellvertreten-
den Kirchenvorstandsvorsitzenden Sigrid Beiler 06120/4422.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags ............................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
freitags................................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel. 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Evangelische Kirchengemeinde Holzhausen
über Aar

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein,
Tel. 06120/3566 Fax: 06120/92544,
E-Mail: ek-hohenstein@t-online.de
Gottesdienst: Sonntag, 31.07., 10.45 Uhr Gottesdienst,
anschließend Kirchkaffee
Sprechstunde Pfarrer Stefan Comes:
Nach Vereinbarung.
Das Pfarrbüro befindet sich unter der Evangelischen Kirche
in Michelbach (Eingang am Ehrendenkmal)
Bürozeiten:
dienstags u. donnerstags............................ 09.00 - 11.00 Uhr
und freitags................................................. 16.00 - 18.00 Uhr
Bitte beachten! Postanschrift:
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56,
65326 Aarbergen-Michelbach,
Tel. 06120/3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Strinz-Margarethä

Scheidertalstraße 28,
65329 Hohenstein, Tel. 06128/1364,
Fax: 06128/42405,
E-Mail: kirche-strinz@web.de
Gottesdienste
Sonntag, 31. Juli, 10.00 Uhr

aus unseren nachbarkommunen

■ Lebenshilfe Rheingau-
Taunus e.V./Untertaunus e.V.

Aarbergen-Michelbach
m Samstag, 09. Juli feierte die Lebenshil-
fe Rheingau-Taunus e.V./Untertaunus e.V.
ihr diesjähriges Straßenfest in der Tau-
nusstraße. Bei angenehm sommerlichen
Temperaturen fanden die angebotenen
Leckereien - von Bratwurst vom Grill, ei-
ner leckeren Salatauswahl über türkische
Pizza und nicht zuletzt das umfangreiche
Kuchen- und Tortenbuffet mit Kaffee und
Tee - reißenden Absatz. Kühle Getränke,
Speiseeis und spritzige Cocktails (mit und
ohne Alkohol) rundeten das Angebot ab.
Auch die Unterhaltung kam selbstver-
ständlich nicht zu kurz: die Rhythmikgrup-
pe des Wohnhauses sorgte schon zu Be-
ginn der Veranstaltung mit heißen Sam-
baklängen für Stimmung, eine Theatergruppe zeigte Szenen
aus dem „Dschungelbuch“ und Achim Wölfinger, inzwischen
eine Institution des Festes, unterhielt die Gäste musikalisch. An
einem Blumenstand konnten wunderschöne Arrangements er-
worben werden, ein Flohmarkt lud zum Stöbern ein und die
Frühförderstelle der Lebenshilfe Untertaunus e.V. sowie der
Kindergarten Michelbach begeisterten die kleinen Besucher
mit Spielen und Schminken. Ein „Hingucker“ war die riesige,
aufgeblasene Lebendkicker-Arena in der, unter Beteiligung
ortsansässiger Sportvereine, die „1. Aarbergener Lebendki-
cker-Meisterschaft“ ausgetragen wurde. Ein riesiges Vergnü-
gen, sowohl für die Aktiven als auch die Zuschauer und vor al-
len Dingen die Bewohner des Wohnhauses und des Betreuten
Wohnens. Sie sind es auch, denen der Erlös dieser Veranstal-

tung in vollem Umfang zu Gute kommt. Daran maßgeblichen
Anteil hatte selbstverständlich ein weiteres Highlight: die große
Tombola, bei der auch in diesem Jahr wieder so tolle Gewinne
wie ein Apple iPad mini, ein Familienbesuch im Europapark
Rust, ein LED-Fernseher, Gutscheine für Restaurant-, Well-
ness- oder Freizeitbadbesuche und viele, viele andere hoch-
wertige Gewinne ausgegeben wurden.
Ein Dank ging an alle Spender und Gewerbetreibenden aus
Aarbergen und Umgebung die die Lebenshilfe hierbei, teil-
weise schon seit vielen Jahren, regelmäßig unterstützen
und ohne die das, in diesem Umfang, nicht möglich wäre.
Alles in allem ein gelungenes und tolles Fest, bei dem man im
nächsten Jahr unbedingt vorbeischauen sollte!
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■ „Eine Liebeserklärung“
an den Rheingau-Taunus-Kreis

Landrat Burkhard Albers und Verleger RainerWendorff,
präsentieren das Landkreisbuch
„Rheingau-Taunus-Kreis – ganz persönlich“
„Eine Liebeserklärung“ an den Rheingau-Taunus-Kreis - so
bezeichnete Landrat Burkhard Albers die Beiträge von Per-
sönlichkeiten aus der Region. Diese sind in einem Werk mit
105 Seiten zusammengefasst, das Landrat Albers und der
Verleger Rainer Wendorff vom neomediaVerlag am Freitag in
Bad Schwalbach präsentierte. Im Landkreisbuch „Rheingau-
Taunus-Kreis - ganz persönlich“ stellen die Autorinnen und
Autoren dar, was sie an ihrer Heimat so lieben, warum sie
hier leben und was das Besondere an diesem Rheingau-
Taunus-Kreis ist. „Sehr lesenswerte Beiträge, die jedem von
uns in Erinnerung rufen, in welch schönem Landstrich
Deutschlands wir jeden Tag leben dürfen“, so der Landrat.
Oder wie es Begge Peter (Peter Beck) in seinem Beitrag for-
muliert und überzeugend vertritt: „Wir wohnen dort, wo an-
dere Urlaub machen“.

Verleger Rainer Wendorff vom neomediaVerlag überreicht Landrat
Burkhard Albers das erste Landkreisbuch „Rheingau-Taunus-Kreis
- ganz persönlich“.

Es ist ein geniales wie einfaches Konzept, das Rainer Wen-
dorff mit seinem Verlagsteam Günter Poggemann und Jo-
chen Federlein erfolgreich umsetzt. „Persönlichkeiten aus ei-
nem Kreis schreiben über ihren Kreis und damit über ihre
Heimat“, berichtet Wendorff. Diese Autorinnen und Autoren
schauen aus ganz unterschiedlichen Blickwinkeln auf „ihre
Region“, beschreiben „Leute und Landschaften“, skizzieren
Eigenarten und die Besonderheiten.
Der Weltenbummler und Journalist Wolf von Lojewski be-
schreibt darin sein Lebensumfeld in Schlangenbad, wie er

■ „Pflege in guten Händen“
Die Diakoniestation/Krankenpflegestation als zertifizierter
Pflegedienst ist zuständig für alle 13 Ortsteile in Hohenstein
und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite.
Zusätzlich unterstützen wir mit qualifizierten Beratungs- und
Schulungsangeboten pflegende Angehörige und bieten viel-
fältige Entlastungsmöglichkeiten.

diakoniestation/krankenpflegestation
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen/Aar, Festerbachstraße 28, ist
montags bis freitags ............................von 08.00 – 13.00 Uhr
besetzt. Tel. 06120/3656, Fax: 06120/6451
Pflegedienstleiterin Melanie Stolz freut sich auf Ihren Anruf.
E-Mail: Krankenpflege-Holzhausen@t-online.de
Besuchen Sie auch die Homepage unter:
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

allgemeines

dort heimisch wurde und „den Antrag für den zwölften Um-
zug“ seiner Ehefrau ablehnte, wie er bei der Präsentation be-
richtet. Und mit einem Augenzwinkern und viel Ironie ge-
stand Wolf von Lojewski auch ein, dass er die Loreley und ih-
ren Fels am Rhein irrtümlich dem Rheingau-Taunus-Kreis
zugeordnet hat. Was meint die einstige Deutsche Weinköni-
gin und heutige Chansonnette, Kabarettistin und Mundart-
dichterin Ulrike Neradt, wenn sie schreibt, dass der Mutter-
witz die Rheingauer so liebenswert macht?
Für Thomas Wark war der Rheingau nicht immer seine Hei-
mat. So stellt er heute fest: „Aus dem Rheingau musst Du
weg, bevor Dich diese Behäbigkeit erdrückt“. Während Pro-
fessorin Monika Christmann, eine Westerwälderin, die auch
heute noch dort lebt, erklärt: „Ich bin Geisenheimer“. Warum
kehrt ein Rheingauer von den sonnenverwöhnten Kanari-
schen Inseln in den Rheingau zurück? Richtig: Um das
Rheingau Musik Festival zu erfinden und zu einem der füh-
renden Festivals Deutschlands zu etablieren. Albers: „Ich
danke Michael Herrmann für seinen Beitrag im Landkreis-
buch.“ Cornelius Lange, Publizist zu den Themen Essen,
Trinken und Lebensart behauptet kühn: „Der Taunus - der
pure Geschmack“ und auch eine frischgekürte Weltmeisterin
- Kira Homeyer -kommt zu Wort. Dies alles - und noch einige
weitere „Liebeserklärungen an den Rheingau-Taunus-Kreis“
können die Leser im Landkreisbuch nachlesen.
Laut Rainer Wendorff ist das Landkreisbuch ein emotionales
Lesebuch, das zudem ein „bibliophiles Glanzstück“ für den
Kreis ist. Etwa ein Jahr dauerte es von den ersten Gesprä-
chen bis zur Fertigstellung. Dabei arbeiten der neomediaVer-
lag, die Pressestelle der Kreisverwaltung sowie die Journa-
listin Beke Heeren-Pradt und der Fotograf Martin Fromme
eng und konstruktiv zusammen. Wendorff und Albers dank-
ten abschließend auch den 24 Unternehmen und Einrichtun-
gen, die mit ihrer finanziellen Unterstützung das Landkreis-
buch möglich machten.

■ Neues Verzeichnis der Selbsthilfegruppen
Faltblatt liegt bereits in der 21. Auflage vor / Unterstüt-
zung durch das Kreis-Gesundheitsamt
Das Spektrum der Selbsthilfegruppen für den Rheingau-Tau-
nus-Kreis ist groß und reicht von Aphasie über Rheuma bis
zu verschiedenen Suchtkrankheiten. „Ein übersichtliches
Faltblatt, das jetzt in der 21. Auflage vorliegt, listet die Kon-
taktpersonen der mehr als 40 Gruppen auf, geordnet nach
den Themenkreisen chronische Krankheiten und Behinde-
rungen, Kinder und Eltern, Krebserkrankungen, seelische
Gesundheit sowie Sucht“, berichtet die Gesundheitsdezer-
nentin des Kreises, Monika Merkert. Neu hinzugekommen ist
in diesem Jahr eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit Er-
krankungen der Bauspeicheldrüse. Sie trifft sich alle zwei
Monate im St.-Josefs-Hospital in Rüdesheim. Das Gesund-
heitsamt des Kreises unterstützt die wichtige Arbeit der
Gruppen durch die jährliche Herausgabe des Verzeichnis-
ses. Bei körperlichen oder psychischen Erkrankungen und
bei Behinderung: Selbsthilfegruppen sind für viele Menschen
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eine große Hilfe. Sie haben sich deshalb einen festen Platz
im Gesundheitssystem erobert und ergänzen wirkungsvoll
die ärztliche Behandlung. Auch speziell für Angehörige gibt
es Unterstützung oder für Menschen, die sich in einer be-
sonderen Lebenssituation befinden und sich mit Gleichge-
sinnten zusammentun möchten. Monika Merkert: „Die Grup-
pen treffen sich regelmäßig, und neben dem Erfahrungsaus-
tausch wird oft auch die Geselligkeit gepflegt.“
Die Mehrzahl der aufgeführten Gruppen trifft sich im Rhein-
gau-Taunus-Kreis. Es gibt auch Gruppen, deren Ansprech-
partner im Kreis leben, die ihre Treffpunkte aber außerhalb
des Kreises im Rhein-Main-Gebiet mit Mitgliedern aus der
gesamten Region haben Die Verzeichnisse liegen in vielen
Rathäusern und Apotheken aus. Sie können telefonisch an-
gefordert werden bei KISS - Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfegruppen, Gesundheitsamt Bad Schwalbach,
unter Tel. 06124-510399 oder per E-Mail: gudrun.schmitt-ru-
dorffer@rheingau-taunus.de. Die Selbsthilfekontaktstelle hilft
Interessierten bei der Suche nach einer Gruppe, berät die
Selbsthilfegruppen im Landkreis und bietet Unterstützung
bei Gruppengründungen an.

individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de

InformatIon
für unsere Leser und Inserenten
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chelbach, barrierefreies Servicewoh-

Mi--AarbergenSeniorenresidenz,

STELLENMARKT

01577/8240757
Std./Woche. Tel.: 06120/900868 oder

in Breithardt, 4Putzhilfe gesucht

SONSTIGES

0152/33676283
Std. Bei Interesse und Fragen Tel.:

, ab 6o/5o17.8., 24.8., Kosten: 7
Uhr, am 16.8.,-10 Uhr und 18-Zeit: 9

25.8.,-Geübte! In den Ferien vom 18.8
für Anfänger undin BreithardtYoga,

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

KFZ-MARKT

3114259
. Tel.: 0171/osuper Zust., 4.600

ABS, eFH, CD, 8f. ber., silbermet.,
AU 1/2018, nur 84 Tkm, Klima, ZV,
4trg., 71 kW, gr. Plak., Bj. 2009, TÜV/

aus 1. Hd.,GL-Top Hyundai Accent

Tel.: 0171/3114259o4.400
Alu, CD, silbermet., super gepfl.,
Scheckh. gepfl., Klima, ZV, ABS, ESP,
(10/05), TÜV/AU frei, 153 Tkm,
5trg., 55 kW, gr. Plak., Mod. 2016

2. Hd.,V "Comfortline",-Top VW

0171/3114259
. Tel.:oM+S, silbermet., gepfl., 5.200

Klima, Leder, Sitzhzg., ABS/ZV, Alu,
77 kW, gr. Plak., 142 Tkm, alle Insp.,
Cabrio "Cosmo", Bj. 06, TÜV/AU neu,

Top Opel Astra H Twin TopAchtung!

0171/3114259
. Tel.:omet., super gepfl. 3.500-grau

ABS, Sitzhz., Tempom., Alu, blau/
TÜV7AU 06/17, 134 Tkm, AHK, Klima,
Sitzer, 74 kW, gr. Plak., Bj. 01,-7

2. Hd.,Zafira "Elegance",-Top Opel
3114259

. Tel.: 0171/oorig. Zust., gepfl., 1.600
trg., schwarz, Stereo,-TÜV/AU neu, 3

kW, gr. Plak., erst 157 Tkm, Bj. 1990,
2. Hand, 51Top VW Golf II "Moda",

. Tel.: 0171/3114259o
ABS, CD, silbermet., top gepfl. 2.950
09/17, 130 Tkm, Scheckh., Klima, ZV,
55 kW, gr. Plak., 5trg.,Bj. 05, TÜV/AU

2. Hd.,Ibiza "Reference",-Top Seat

Unfallschaden an Ihrem Fahrzeug?
KFZ-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach
Ihr Spezialist für das Erstellen

von KFZ-Gutachten
nach einem Verkehrsunfall.

www.unfall-gutachten-24.de

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWITTICH“ bei www.wittich.de
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige Aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Anzeige Aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wir würden uns freuen,
wenn auch Sie Teil unseres
hochmotivierten und zufriedenen
Teams werden würden.

Als Verstärkung für unsere 1-zu-1-Versorgung
in Gutenacker suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob
für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger und
beatmeter Menschen, ohne den Zeitdruck, den Sie vielleicht bislang
gewohnt waren.

Auch 2016 möchten
wir mit Ihnen wachsen!

Mit der Eröffnung von zwei
neuen Wohngemeinschaften im

Großraum Koblenz wurde eine
Reihe von neuen und sicheren

Arbeitsplätzen geschaffen.

Wir bieten Ihnen

einen interessanten Neuanfang,
mit einem attraktiven und zu-
kunftssicheren Arbeitsplatz, der
es Ihnen ermöglicht, mit Freude
und der nötigen Zeit Patienten
mit hoher Professionalität und
Empathie pflegen zu können.

Sie erhalten

maximale steuerfreie Zuschläge,
eine Vielzahl an stetigen Fort-
und Weiterbildungen, eine durch
die AWI unterstützte Alters-
vorsorge, einen unbefristeten
Arbeitsvertrag und natürlich ein
attraktives Gehalt.

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Caspare Marchese (Pflegedienstleitung)
AWI GmbH Hohenzollernstr. 162

56068 Koblenz
02 61 / 97 34 91 30

Mobil: 01 51 / 20 75 38 05
bewerbung@awi-pflege.de

Wechselprämie

Gute Vereinbarkeit von Beruf
und Privatleben
Flexible Arbeitszeiten und die
Vereinbarkeit von Beruf und Pri-
vatleben — das wird den Deut-
schen immer wichtiger.
Zur Zufriedenheit im Job trägt
auch bei, wenn man sich bei sei-
ner Arbeit mit Themen beschäf-
tigt, die einen auch privat begeis-
tern. Wer sich etwa für gesundes
und genussvolles Essen interes-
siert, dem eröffnen sich interes-
sante Berufs- und Karrierechan-
cen. Zum Beispiel als Berater
bzw. Beraterin für innovatives

Kochgeschirr. Dabei eröffnen
sich interessante Berufs- und
Karrierechancen.
Bei Kochpartys im privaten Rah-
men führt man innovative Pro-
dukte rund ums Kochen, Essen
und Genießen vor und gibt dabei
Tipps zu Gesundheits- und Er-
nährungsthemen. Vor allem für
Mütter ist die Arbeit als Berate-
rin ideal, da sie an keine festen
Büro- oder Arbeitszeiten gebun-
den sind. Weitere Informationen
www.amc.info. djd

Zeit für einen Wechsel —
die Weichen neu stellen
Bei vielen stellt sich mindestens
einmal im Leben die Frage nach
einer beruflichen Neuorientie-
rung.
Doch die Entscheidung, den
Job oder sogar die Branche zu
wechseln, ist nicht einfach. Es
gilt, Chancen und Risiken sorg-
sam gegeneinander abzuwägen.
Manchmal ist es jedoch an der
Zeit für eine neue Herausforde-
rung und die Chance, sich damit
bessere Aufstiegsmöglichkeiten
zu sichern.
Andere Anlässe für den Ent-
schluss, etwas Neues zu pro-
bieren, können bestimmte Le-

benssituationen sein: die Geburt
eines Kindes, ein Pflegefall oder
ein veränderter Tagesablauf. Ge-
legentlich ist es auch die Unzu-
friedenheit im bisherigen Job, die
zum Wunsch nach Veränderung
führt.
Was finde ich persönlich span-
nend, wofür interessiere ich mich,
was will ich erreichen? Diese Fra-
gen sollte man sich im Vorfeld ei-
nes Berufswechsels auf jeden
Fall stellen.
Auch die Zukunftsfähigkeit des
Tätigkeitsgebietes kann ein wich-
tiges Kriterium bei der Jobwahl
sein. djd 55267sx

Statt Karten
Für die überaus zahlreichen Aufmerksam-
keiten anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Gratulanten auf
das Herzlichste bedanken.

Dora Kinne
Breithardt, im Juni 2016

familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Zu jeder Zeit selbst gestalten!

anzeigen online buchen:
wittich.de/familienanzeigen
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Meisterbetrieb

Patrick Gottlieb
Staatl. anerkannter Fachleiter

für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

Alles Gute
kommt

von oben!

Büroanschrift: Am Roten Berg 1 · 65329 Hohenstein
Lageranschrift: Verbindungsweg 6 · 65329 Hohenstein

Telefon 06120-906969 · Telefax 06120-906970 · Mobil 0175-5244846
info@gottliebbedachung.de www.gottliebbedachung.de

Antiquitäten Auf dem LAnde
An- und Verkauf, auch Auflösungen ganzer Haushalte

Ladengeschäft
Fr.: 15.30 - 18.30
Sa.: 10.00 - 13.30

Adolfstr. 7 -9
65307 Bad Schwalbach

Inh. Joachim Schorr
Tel.: 06120/92288

Klosterstr. 15
65329 Hohenstein

Inh. Anna Bachhelm, Marktstraße 20, Hahnstätten

www.hennemann-mode.de

Kostenloses Parken direkt beim Haus
Zeit für Sie:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

GmbH

Scheidertalstraße 15
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-5006
Mail: info@kfz-jung.de
www.kfz-jung.de

Ihr kompetenter Partner rund ums Auto

•Reparatur &Wartung aller Marken

•Service nach Herstellervorgaben

•Karosseriebau & Unfallinstandsetzung

•Autoglasreparatur & Scheibenaustausch

•Reifen / Felgen (auch Einlagerung)

•Neuwagen aller Marken zu TOP-Konditionen

•Jahreswagen & Gebrauchtwagen

Ihr
Meisterbetrieb!

Theo Zimmermann GmbH
Aarstraße 12, 65558 Oberneisen

Tel.: 0 64 30/75 07, mail@theo-zimmermann.de
Internet: www.theo-zimmermann.de


